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Verschiedenes.
Aus schriftlichen Uebungen.

3. Aus der Schweiz fliegen Flügel (flie,.. Flü nach allen Himmelsgegenden.
4. Wer von einem Gewitter überrascht wird, der blitze und donnere.

5. Unser Knecht ist fleischig (fleißig).
6. Unser Hals ist naschhaft. (Unser H ist n

7. Die Magd iagte die Ziege zum Hausbcscn hinaus (mit dem Besen zum
Haus hinaus.)

3. Die Ziege hat einen langen Schwanz. Er wird sehr sähzornig.
3. Das Huhn hat auf dem Kopf eine Kanne.

10. Das Huhn hat auf dem Kopf einen roten Hammen.

Vergebens werden ungebundene Geister
Nach der Vollendung reiner Höhe streben.
Wer Großes will, muß sich zusammenraffen.
In der Beschränkung zeigt sich erst der Meister,
Und das Gesetz nur kann die Freiheit geben! GSihc.

Ein froher Wille lebt in meinem Blut,
Ich kenne ganz den Wert von deinen Gaben!
Für andre wächst in mir das edle Gut,
Ich kann und will das Pfund nicht mehr vergraben!
Warum sucht' ich den Weg so sehnsuchtsvoll,
Wenn ich ihn nicht den Brüdern zeigen soll? sew-.

Briefkasten der Redaktion.

Wegen Herstellung des Inhaltsverzeichnisses mußte die Versendung dieser
Nummer etwas verschoben werden.

Lt>. U. in X. Verlegt, aber wieder gefunden. .7. Ik. in II. — ck. lt. in ck.

— 8d>. in u. — ll. in l?r. — K. Ur. vi'. in -^„>7. II. 8p. in II. — '7. 3.
in Um. — lt. X. in X. — -V. 8p. in ll. — v. — Ö. in /. — I). in 'I'r. —
<7. T. in II. — K. in 17. — Besten Dank für Ihre werten Arbeiten. Dieselben
sind der neuen Ehef-Redaktion, Seknndarlehrer Frei in Einsiedeln,
Kt. Schwhz, übcrsandt worden, der sie gelegentlich verwerten wird. An ihn
sind in Zukunft alle Manuskripte zu senden. — Ersuche diejenigen Blätter, mit
denen die unsrigen im Tauschvcrkehr waren, denselben fortzusetzen! sie müssen aber
von Neujahr an an die neue Redaktion in Einsiedelu gesandt werden. Von dort
aus werden ihnen auch die unsrigen regelmäßig zugesandt werden. — Druck und
Verlag der Päd. Bl. besorgt in Zukunft Eberle K Ricken bach in Einsiedeln.
Die Neubestellungen sind also dort zu machen. —

Inserate.
Die Buchdruckern von I. M. Blunschi in Zug

empfiehlt sich zur Ausführung von

Aruckarkeiten aller Art
unter Zuficherung prompter und billiger Bedienung.

In der Schreibmaterialien-Handlung daselbst halte stets wohlassortiertes Lager in
Post-, Schreib-, Zeichnen- u. Packpapieren, vortrefflichen Tinten und Stahlfedern,
Geschäfts- und Notizbüchern, Albums, Portemonnaies?c., sowie sämtlichen Bureaus-
und Schulmalcrialien, Gratulations- und Trauerkarten, reichhaltige Auswahl in

Gebetbüchern-



Sektion Jug
des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Berl ammlung
Donnerstag, den !-!<!. Dezember l kM'i, nachmittags ^ Uhr im Gasthausc

Keiscr-Hansheer, j.jug.
I. Vortrüge u) über Schnlhhgieine, >>> über den Unterricht in der Schweizer-

geographic an zngerischen Sekundärschulen,
5 über Pestalozzifeicr,
3. Allfalllge Antrage,

Zahlreiches Erscheinen erwartet. Auch Richtmitglieder sind freundlich ein-
geladen.

Das (5omitee.
Im Verlag Zweifel K Weder in St Gallen erschienen

Zur H"estcrtozzifeier 12. Iuuuur 1896.
t. schuleanlale enthaltend 2 Deklamationen, 2 Chöre und 2 .Sialbchörc,

Gedicht von I. Kuoni, componiert von Gustav Baldamert,
Das Werk ist sehr leicht und in jeder Schule ausführbar mit oder ohne Kla-

vicrbegleitung, Partitur 3 Fr. 35. Stimmen und Deklamation je 25 Rappen: bei
größern Bezügen hohen Rabatt.

»îîtV Ptstalozzi-f^citt': Männerchor, Gedicht von Johs. Brasscl,
componiert von Gottfried Angerer. Wirkungsvoll und volkstümlich. —
Partitur 25 Rappen.

EinjichtSscndungcn stehen zu Diensten.

A. Wich's illitz. WiiiiiitsWIIril. '
ì -t- î- ^

Die schönste und billigste Aetlschrtfl s. d. tald. Haï « iû

IUustr. Famitienblatt mit den Beilagen
„Zier Aneevt'rruied"

und „Für fleistine Hä> î>r"
Erscheint in monatl. Heften à 4t) Uîn

Beginn bc« Jahrgang« Liteicr.

anerkannt testredigicrlc kalh. Asrika-Zciljchrin in
Zllunr. kath. Zeitschrift f. d. Antisklavere ^

len'cguug deutscher Zunge.
Orgait des »>'ta-Perrins »rutsch. .ti.itdol.
Jährt. I-' Hi f:e. Preis tmlbjährl. 1 lîllt.

Beginn de« Jahrgang« I. Januar.
--K5ì-i--t--t- 4>

Eine fur kalb svamilien sehr zu empfehlende Zeitschrift ist

Illu'tr. Monatsschrift für alle Verehrer
der ullerseligitcn Jungfrau Maria.

Jährl. I2vcsie. P ei« batejährl. NVZIfg.
Beginn des Jahrgangs i. Ok.ober.

Eine ein.vg in ihrer Art bestehend» Ma-
ricn-Zeiisibrist. die alle ähnlichen Zeit-

Nil Gediegenlieit des Inhaltes weit übertrifft.

Adelrich tleniigci S. Cic., Einlicdclu sSchweiz).
Probeh ste fiel en gratis und franko zur Verfügung.

S'M Anzeige.
Dcr lchtc und laufende Jahrgang dcr „Päd. Blätter" kann,

lange Vorrat, immer noch nachdesteüt werden.
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